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Liturgievorschlag für eine Feier zum 
Weltwassertag vom 22. März  

von Pfarrer Uli Geisler,  

Hintergrund 
Am Weltwassertag erinnern wir daran, dass 2.1 Mrd. Menschen unzureichenden Zugang 
zu (Trink-)Wasser haben. Dabei ist Wasser ein Menschenrecht. Die Initiative Blue 
Community, die sich für einen weltweit gerechteren Zugang zu Trinkwasser einsetzt, ist ein 
Element des Einsatzes für Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung. 

Der Weltwassertag 2023 steht unter dem Motto «Accelerating change» – die 
Anstrengungen zum Wandel im Umgang mit Wasser müssen dringen verstärkt werden, 
um das Nachhaltigkeitsziel im Hinblick auf den Zugang zu Trinkwasser in der Agenda 2030 
(SDG 6) zu erreichen. 

Die Menschen, die sich der «Blue Community» verbunden wissen, setzen sich dafür ein.  

Liturgie 

Musik 

Grusswort 

«Ich werde dem Dürstenden von der Quelle des Lebenswassers zu trinken 
geben, umsonst» (Offb. 21,6b) 

Begrüssung 

Mit diesem Wort aus der Offenbarung heissen wir sie herzlich in dieser Feier zum 
Weltwassertag willkommen. Der Weltwassertag erinnert daran, dass noch immer 2.1 Mrd. 
Menschen unzureichenden Zugang zu Trinkwasser haben. Die Vision, die uns von der 
Offenbarung entgegen kommt, ist eine andere: Alle Menschen sollen Zugang zum Wasser 
des Lebens haben – im übertragenen Sinn, aber auch ganz konkret als Trinkwasser. 

Lied 

◦ 841 «Gott gab uns Atem» 
◦ 530 «Himmel, Erde, Luft und Meer» (speziell Strophen 1 und 5) 
◦ 537 «Geh aus, mein Herz und suche Freud» 

Gebet 

Gott,  

mit dir teilen möchte ich den Dank für die Quellen und Bäche und Seen, die Leib und 
Seele gut tun, 

den Dank für Regen und Schnee, weil sie Böden fruchtbar machen, 
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den Dank für alles, was unseren Durst nach Leben stillt. 

 

Jesus Christus 

geschwisterlich teilen möchte ich – mit dir und den anderen, die mit mir feiern: 

Meine Sorgen um die Vergeudung und Verschmutzung von Wasser, 

meine Wut über die ungerechte Verteilung von dem, was doch allen zufliessen sollte, 

mein Gefühl von Ohnmacht angesichts grossen Unrechts. 

 

Heiliger Geist 

sei bei uns, die wir hier zusammen sind. Nimm unseren Dank und unsere Sorgen an. 

Öffne uns für dich. 

Weite unseren Horizont. 

Schenke uns neue Perspektiven. 

Amen 

Lesung Psalm 36, 8-10 (Zürcher Übersetzung) 
8 Wie kostbar ist deine Güte. 
Götter und Menschen 
suchen Zuflucht im Schatten deiner Flügel. 
 
9 Sie laben sich am Überfluss deines Hauses, 
und am Strom deiner Wonnen tränkst du sie. 
 
10 Denn bei dir ist die Quelle des Lebens, 
in deinem Licht schauen wir das Licht. 

 

Ideen für eine Kurzpredigt/Meditation zu Psalm 36,8-10 

Möglicher Einstieg: Erinnerung an den Tag des Wassers und daran, dass die 
Anstrengungen forciert werden müssen, um möglichst allen Menschen Zugang zu 
sauberem Trinkwasser zu ermöglichen. Wir erinnern uns daran im Wissen, dass an vielen 
Orten der Erde auch unsere Konsumgewohnheiten daran beteiligt sind, dass die 
Wasserqualität miserabel ist (Minenabwässer, Industrieabwässer, Bodenerosion durch 
Monokulturen etc.) 

Meditationsidee: Ps 36 wendet sich an Gott mit der «Meditation» seiner Güte: Von ihm 
kommt Überfluss an allen, was es zum Leben braucht. «Strom der Wonnen» kann als Bild 
dafür verstanden werden, dass es um gutes Leben für alle geht, nicht nur ums blosse 
Überleben. 
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Was von Gott kommt, auch das Wasser, fliesst in so reichlichem Mass, dass es für alle 
reicht. Und Gott wird mit einer Quelle verglichen, aus der Leben fliesst, einer 
überfliessenden Quelle, aus der alle ihren Durst stillen können. Indem «Götter und 
Menschen» erwähnt werden, wird der Horizont so weit aufgetan, dass alles gemeint ist, 
was ist. Als Kinder Gottes sollten alle Menschen den gleichen Zugang zu Trinkwasser 
haben können. (Evtl. auch noch einmal Erinnerung an das visionäre Eingangswort aus 
Offb. 21,6b) 

Idee zum Handeln: Der Weltwassertag erinnert daran, dass wir uns verpflichtet sehen, das 
Nachhaltigkeitsziel anzustreben und zu erreichen. Dazu braucht es noch stärkeren Effort 
als bisher – auf verschiedenen Ebenen (wirtschaftlich, gesellschaftlich, politisch). Das 
wissen alle, aber es fehlt manchmal der nötige Mut, der nötige Ehrgeiz o.ä. 

Ps 36 hilft uns zu sehen, dass wir im Glauben eine Quelle haben, die unser Engagement 
nähren kann, hier vor Ort, aber auch in Projekten der Entwicklungszusammenarbeit. 

Musik 

Lied 

 833, 1-2.4 «Komm´ in unsre stolze Welt» 
 862 «Lass uns den Weg der Gerechtigkeit gehen» 
 529 «Laudato si» (Sonnengesang d. Franziskus) 

Fürbitte 

Mit Zwischenruf (Vorschläge: 296 «Wir bitten dich, erhöre uns» oder 195 «Kyrie eleison» 

Gott, Quelle des Lebens, wir bitten dich: 

Höre unsere Klage darüber, dass so viele Menschen keinen Zugang zu sauberem 
Trinkwasser haben. Lass bewusst werden, wie sehr wir durch unseren Konsum und 
Lebensstil an der Vergiftung von Flüssen, Seen und Meeren beteiligt sind. 

*** Zwischenruf *** 

Befreie uns, auf das sich Ohnmacht in Kraft verwandle, Lähmung in Bewegung, Lethargie 
zur Aktion – in dir ist die Kraft. Lass uns Teil sein einer weltweiten Community, die aufsteht 
für die Schöpfung. 

*** Zwischenruf *** 

Lass uns erkennen, wie wir lokal, hier an unserem Ort, etwas zum Schutz von Quellen, 
Seen und Gletschern tun können – mit Lust, Begeisterung und Kreativität. 

*** Zwischenruf *** 

Lass uns erkennen, wie wir auf die Gesetzgebung einwirken können, damit Wasser vor 
Schmutz und Gift geschützt wird, wo es möglich ist und das Menschenrecht auf Zugang zu 
sauberem Wasser nicht durch Privatisierung unterlaufen wird. 

*** Zwischenruf *** 
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Lass uns Männer und Frauen und Kinder unterstützen, wo sie sich in ihren Ländern für 
gerechten Zugang zu sauberem Wasser einsetzen. Lass uns mit ihnen zu einer inklusiven, 
aktiven und wirkungsvollen Community werden, die aus deiner Quelle lebt. 

*** Zwischenruf *** 

Lass uns an der Erzählung weiterschreiben, dass mit dir zusammen möglich wird, was den 
Wandel zum Guten bringt und Nachhaltigkeitsziele erreichen lässt… 

*** Zwischenruf *** 

In der Stille bitten wir dich für das, was uns sonst noch bewegt und bitten dich: Erhöre 
uns… 

*** Stille *** 

Unservater 

Mitteilungen (nur, falls nötig) 

Lied: 843 «Vertraut den neuen Wegen»1 oder 346 «Bewahre uns, Gott» 

Segen 

Gott, Quelle des Lebens segne und behüte euch. 

Er stille euren Durst nach Leben und Gerechtigkeit 

Jesus Christus sei euch Quelle von Zuversicht und Hoffnung. 

Heilige Geistkraft leite euch in eurem Engagement. 

So geht gesegnet mit Zuversicht und Freude. 

Amen 

                                                        
1 Ein Lied, das Mut macht für Wege, die man noch nicht kennt, die aber nötig sind. 


